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Nachdruck der Liste nur mit Genehmigung des Verlages gestattet.

Angemeldet bis zum 2. Juli.

Barkhausen, Heinz, Salzuflen Kinderheim Günther 
Bartel, Walter, Tanzlehrer, Hamburg

Strandhotel Kurhaus
Baum, Hanna, Helferin, Duisburg

Tilemanns Kinderheim
Behr, Dr. Erich, Dipl.-Landwirt, Halle ja- S.

Strandhotel Kurhaus
Bialk, Irene, Neuenburg i. Old. Strandhotel Kurhaus 
Beyer, Dr. A., Notar, mit Frau, Tochter, Sohn

und Haustochter Frl. Gisela Haubold,
Leipzig Haus Dünenrose

Bollenbach, Karl, Ingenieur, Dortmund Inselhospiz 
Bralek, Franz, Schlosser, Recklinghausen

Hafner, im Loog
Breusing, Lisi, techn. Assistentin, Vollmer

hausen, Bez. Köln Villa Pirola
Buchin, Elli, Angestellte, Hamburg Haus Baumann 
Buck, Ernst August, Landgerichtsrat,

Aurich-Eschen Claassens Hotel
Busch, Heinr., Kaufm., Hamburg Pension Inselrose' 
Darges, Otto, Zahlmeister, Oldenburg Hotel Itzen 
Dickertmann, Herbert, .Ingenieur, Bielefeld

Claassens Hotel 
Döring, Walter, Reisender, Osnabrück Claassens Hotel 
Dumm, Ferdinand, Büroangest., Mülheim Haus Sleeper 
Duwe, Bruno, Geschäftsführer, Bremen Hotel Itzen 
Efing, Max, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Hannover Haus Erholung
Eimsbeck, Karl, Student, Bielefeld Haus Sleeper 
Echt, Wilhelm, Gerichtsassessor, Aurich

' Claassens Hotel
Fehrmann, Heinrich, kaufm. Angest., Bremen

. Haus Baumann
Feilcke, Kurt, Pastor, mit Frau und 2 Kindern,

Hannover Pension Töllner
Freytag, Frau Johanne, Oldenburg Haus Bracht 
Fulda, Gerda, Breslau Haus Einkehr
Fürst, Frau Hefene, mit 2 Töchtern und

Hausangestellte', Berlin-Westend Haus Conring
Gerdes, Elisabeth, Grunewald Haus Ulrichs ruh 
Gerdes, Gisela, Schülerin, Berlin-Grunewald

Haus Ulrichsruh
Gerhards, Dr. Georg, Zahnarzt, mit Frau

_ und Sohn, Rheydt Hotel Worch
Gericke, Mia,. Dekorateurin, Berlin Hotel Pabst 
Gödecke, Marita, Kassel Weberhof

: Gode, Otto, Angestellter, mit Frau, Werdau de Buhr 
Groß, Dr. Alfred, Landgerichtsdirektor,

Görlitz Haus Sohn
■ Großkopf, John, Vers.-Kaufm., mit Frau,

Hamburg Hotel Itzen
Grützbach, Erwin, Kammermusiker, mit Frau 

und Kind, Hamburg Hafner, im Loog
Gutowski, Arthur, Kapitän, Hamburg Hotel Itzen 
Gundlach, Carl Anton, Kaufm., mit Frau,

. Eerijn Fr. peterg) Dünenstr.
Haugk, Frau Marta, mit Tochter, Chemnitz

Strandhotel Kurhaus
Haase, Otto, Stadtinsp., Berlin Haus Bäumann 
Heermann, Frau Dr. Angela, mit 2 Kindern,

Essen Haus Eleonore
Hell, Frau E., mit Kind, Berlin Haus Gatena
Hering, Edgar, Hauptm., mit Frau und

2 Kindern, Berlin Haus Karisruh
: v. Heydebrand, Frau Sigrid, mit 2 Söhnen,

Kl.-Tschunkawe, Kr. Militsch Pension Meyenburg
Hoffmann, Marlene, Halle Weberhof
Höpke, Walter, Prokurist, Stuttgart Peterhof
Hoyer, Curt, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Sebnitz i. Sa. Hotel Itzen
Huperpel, Frau Eug., Hückeswagen Claassens Hotel
Hulitt, Annelies, München Hotel Worch
Junccius, Ellen-Margret, W.-Elberfeld Claassens Hotel 

e Kahmann, Fritz, Kaufm., mit Frau,
_ Bielefeld Haus S. Freese

Kaiser, Ernst, Amtsgerichtsrat, mit Sohn,
Nossen i. Sa. Haus Sohn

Klimmer, Prof. Dr. Martin, Obermedizinalrat,
Leipzig Haus Baumann

Klock, Lotte, Helferin, Wahlbruch
Tilemanns Kinderheim 

Fuhr, Gertrud, Helferin, Müsen i. W.
Tilemanns Kinderheim

Klussmann, Frau Else, mit 2 Töchtern,
Hildesheim Haus Viktoria

Knaut, Johanna Kinderheim Günther
Kuhnert, Walter, Kaufm., mit Frau und

2 Söhnen, Beierfeld i. Sa. Haus Dünenrose 
Kurtze, Susanne, Berlin-Lankwitz Haus Ulrichsruh 
Kurtze, Friederike!, Berlin-Lankwitz Haus Ulrichsruh 
Kruse, Fritz, Vertreter, Bremen Hotel Itzen
Kyau, Alfred, Oberschullehrer, Guben Haus Ulrichsruh 
Lasch, Hans, Angestellter, Dortmund Haus Behrends 
Linschmann, Friedr., Oberregierungsrat,

Weimar . Haus Baumann
Linschmann, Charlotte, Weimar Haus Baumann 
Neu, Grete, Krefeld Claassens Hotel 
Gesten, Margot und Albrecht, Schüler,

Altmorschen, Bez. Kassel Weberhof 
Oesten, Frau Hedwig, Altmorschen. Hotel Itzen 
Ott, Ernst, Oberleutn., München Hotel Worch 
Pischel, Irma, Hamm Haus Sohn 
Reinecker, Max, Bankdirektor, mit Frau

und Sohn, Chemnitz Pension Ludwigslust
Rentsch, Heinz, Fabrikant, mit Frau, Gera Hotel Worch 
Rühlmann, Konrad, Facharzt, mit Frau,

2 Kindern und Kinderfrl., Apolda
i. Thür. ■ Haus Margarete

Schlentrich, C. M., Breslau Haus Einkehr
Schmidt, Karl, Kaufm., Solingen Hotel Pabst
Schönemann. Frau Marie, Hamburg Haus Baumann 
Schnettler, Karl, Gerichtsreferiendar,

Hagen Pension Meyenburg
Schwarz, Frau Anna, Arztfrau, Essen Haus Eleonore 
Snell, Erich, Ger.-Assessor, Aurich Claassens Hotel 
Stier, Dr. med. Herbert R„ Arzt, mit Tochter

und Hausdame Frl. Frieda M. Haveriand,
Frankfurt a. 0. Blaus Frohsinn

Tamm, Karl, Pöstrat, mit Frau, Dortmund
Strandhotel Kurhaus

Thoering, Dr. Leopold, Geschäftsführer, mit
Frau, 2 Kindern und Stütze, Berlin
Lichterfelde Haus Frohsinn

Twittenhoff, Christiane und Hans Joachim,
Berlin Kinderheim Günther

Grote, Veronika, Hannover Kinderheim Günther 
v. Thun, Otto, Eisenwarenhändler, Kiel

Strandhotel Kurhaus
Ulrich, Herbert, Rei., Saarbrücken Haus Jabine 
Weychardt. Ernst, kaufm. Angest., mit Frau

und Kind, Berlin J. Heiken Wwe.
von Wida, Meta, Haustochter, Mülheim-Ruhr

Pension Inselrose
Zeller, Anni, Tanzlehrerin, Hamburg

. Strandhotel Kurhaus
Angemeldet, bis zum 4. Juli.

Bach, Dr. jur. Carlfritz, Rechtsanwalt, 
Bautzen Strandhotel Kurhaus

Baldauf, Hildegard, techn. Assistentin,
Essen Pension Töllner

Bergman-Mühler, Frau Sofie, Frankfurt a. M.
Domäne Loog

Biebler, Heb., Prokurist, Frankfurt a. M. .
Pension Ludwigslust

Brauer, Lisette, Diakonisse, Witten-Heven
Ev. Schwesternheim 

Dorpelen, Michail, Student, Berlin Haus Lieselotte 
Faber, Willy, Kaufm., mit Frau und Kind,

Berlin Haus Arends
Franzmeyer, Dr. phil. Fritz, mit Frau,

Berlin-Halensee Haus Möwe1
Grabowski, Hermann, Geschäftsleiter,

Köln Haus Angelika
Grabowski, Frau Martha, Köln Haus Angelika 
Gödden, G., Dipl.-Ing., mit Frau, Essen Wwe. Aden

Grotjahn, Hans Heinr., Architekt, mit Frau,
Inselhospiz 

Hotel Fresena 
Hotel Fresena 

Haus Möwe 
Paxheim 
Paxheim 

Haus Carola

Tochter und Sohn, Leipzig-C.
Grube, Willy, Bankprokurist, Essen
Hase, Frau Mitzi, Alsdorf
Haller, Anna, Stuttgart
Hahn, Franz,, Angestellter, Essen
Hahn, Georg, Eisenbahner, Essen
Hartmann, Frau Irmgard, Braunschweig
Heider, Dora, chem.-techn. Assistentin, 

Berlin-Wilmersdorf Hotel Fresena
Heide, Frau Klara, mit 2 Kindern,

Netzheim, Kr. Siegen Haus Arends
Ideler, Franz, Arzt, Berlin-Halensee Villa Inselfriede 
Jörling, Maria, Gartenbäubeamtin, Berlin-

Steglitz Villa .Nordsee
Kempeher, Dr. Otto, Kaufm., Gelsenkirchen

Pension Töllner
Kleist, Dr. med. H., Berlin-Schöneberg Hotel Rose
Krauß, Wolfgang, Dipl.-Ing., mit Frau,

Waldshut (Baden) Hotel Itzen
Krüger, Geesien, Schwester, Hann.-Münden

Haus Jabine
Krüpmann, Karl, Duisburg Haus de Vries 
Ließ, Minna, Filialleiterin, Berlin Villa Seestern 
Loeser, Margarete, Essen, Pension Töllner 
Lohmeyer, Frau Anna, mit Sohn, Berlin

Pankow Pension Töllner
Mülhens, Ferdy, Kaufm., Köln 
Opel, Fritz, Angest., Niederspier 
Pcpien, Mia, Verkäuferin, Köln 
Puknet, Eva, Essen-R,

Strandhotel Kurhaus 
Pension Ludwigslust 

Haus Jabine 
Pension Töllner

Quell. Gregor, Pfarrer, Burghann 
Quell, Wilhelm, Pfarrer, Schleid 
Reinarz, Dr. Heinr., Pfarrer, Solingen

Paxheim 
Paxheim 
Paxheim

Richter, Elise, Postbeamtin, Freudenberg,
Kr. Siegen Haus Arends

Sander, Dr. Werner, Ger.-Ass., Osnabrück Haus Erika 
Schallenberg, Heinz, Schüler, Berlin Haus Eckart 
Seiferth, Franz, Ratswirt, mit Frau,

Pößneck Strandhotel Kurhaus
Stöcker, Paul, Bauuntern., Sol.-Ohligs Haus Kleen 
Stubbe, Frau Wilma, mit 3 Kindern,

Bremen Haus Carola
Tämedtz, Frau Hertha, Berlin Haus Erika
Teebken, Frau Gertrud, Oldenburg Haus Baumann 
Thiemann, Frau Erna, mit Sohn, Westercelle

b. Celle Haus Möwe
Wernedt, Frau Helene1, mit Tochter,

Mülheim-Ruhr Hotel Fresena
Weidenfeld, Ingeborg, Verkäuferin, 

Münster i. W. Haus Aden
Zanitz, Victor, Apotheker, Lünen a. d. Lippe

Haus Baumann
Angemeldet bis zum 5. Juli:

Bellig, Hans, Student, Wesseling Haus Jabine
Betz, Waith., Kaufm., mit Frau und

Kind, Celle Haus Baumann
Berns, Rich., Kaufm., mit Frau, W.-Barmen

Strandhotel Kurhaus
Bergmann, Daniel, Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf ' Villa Charlotte
Beyer, Wolfgang, Schüler, Berlin-Steglitz

Knabenheim Vaterland
Bluhm, Frau Auguste, mit Tochter, Leipzig

Pension Bernhardine/Dorlis 
Blumrath, Dr. Fritz, Schriftleiter, mit Frau

und Tochter, Köln-Müngersdorf Hotel Worch 
Bons, Heinrich, Dechant, Lotterich Paxheim
Böhme, Hermann, Schüler, Lengenfeldt i. V. Weberhof 
von Britzke, Uschi, Schülerin, Goslar Weberhof
Carstens, Hanni, Apthokerin, Westerstede Hotel Itzen 
Dauven, Frau M., Journalistin, mit Kind und

Erzieherin, Düsseldorf Hotel Itzen
Dowell, Janus, Major a. D., mit Frau,

Meran (Südtirol) Hotel Worch
Eickelberg, Elisabeth, Diakonisse, Weidenau

Ev. Schwesternheim 
Engel, Anton, Vikar, Unna i. W. Paxheim
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Ernst, Frau P., mit Kind, Wuppertal Peterhof 
Esser, Gertrud, Krefeld Paxheim
Geierling, G., Fabrikant, mit Frau, Köln Hotel Worch 
Grein, Emil, Stadtsekr., mit Frau und

Kind, Bochum Pension Meyenburg
Grohn, Hans Werner, Schüler, Goslar Weberhof
Hahn, Frau Ella, mit Kind, Wiesbaden S. Freese
Hauers, Erich, Dipl.-Ing., Hannover Hotel Itzen 
Heeß, Clara, Essen Peterhof
Horstmann, Frau Toni, Essen Peterhof
Heckmann, Frau Maria, mit 2 Kindern,

Krefeld Paxheim
Herrmann, Emil, Dipl.-Ingenieur, mit Frau,

Hannover Villa Petina
Hense, Albin, cand. med., Hüls/Krefeld L. Eilers 
Hollnagel, Wilhelm, Baumeister, Hamburg

Claassens Hotel 
Höhn, Gerhard, Schüler, Leipzig

Knabenheim Vaterland
Hummel,. Hans, Geschäftsführer, mit Frau,

Berlin-Tempelhof Haus Meereswogen
Jansen, Rudolf, Med., Benrad L. Eilers
von Kiesenwetter, Frau Olga, mit Tochter

- und Sohn, Leipzig Pension Bernhardine/Dorlis
Klinkert, Frau Marianne, mit Tochter und Sohn,

Bad Brambach Pension Bernhardine/Dorlis
Knauf, Erich, kaufm. Angest., mit Frau,

Forst Ründeroth Haus Siefken
von Kozierowski, Margot, Schülerin,

Nienburg a. W. Weberhof
Nies, 'Werner, Schüler, Goslar Weberhof
Küppers, Herm., Direktor, München

Strandhotel Kurhaus
Lauter, Frau 'Thea, mit Tochter, Düsseldorf-

Benrath Strandhotel Kurhaus
Lembeck, Artur, Kaufm., Gelsenkirchen T. Doyen 
Lorenzen, Frau Elfriede, Dortmund Haus Jonxis 
Meinhardi, Rudolf, Kaufm., Leer Hotel Itzen
Merres, Gerda, cand. Sied,, Berlin S. Freese
Merres, Ursula, Schülerin, Berlin S. Freese
Merres, Inge, Schülerin, Berlin S. Freese
Müller, Frau Hilde, mit Sohn, Auerbach

Strandhotel Kurhaus
Müller, Christian, Schüler, Chemnitz

Knabenheim Vaterland
Nillies, Johannes, Pfarrer, Langeneike' Paxheim1
Nitzke, Paul, Priester, Centawa Paxheim
Otto, Frau Julius, mit Kind, Gelsenkirchen Villa Petina 
Ohm, Anneliese', Münster i. W. Hotel Itzen
Pannewig, Frieda, Diakonisse, Plettenberg

Ev. Schwesternheim
Retmershaus, Walter, Kaufm., mit Frau, 

Düsseldorf Haus Carola
Roecker, Hannes, Remscheid Claassens Hotel
Schaper, Heinrich, mit Frau und Tochter, 

Hannover
Schubert, Georg, Pfarrer, Berlin
Schulenburg, W., Chemiker, Berlin
Schulze, Ilse Marie, Schülerin, Goslar 
Smigel, Werner, Bankier, mit Frau, 

Wolfenbüttel

Haus Ufen
Paxheim, 

Hotel Rose 
Weberhof

Hotel Worch
Stegmann, Carl-Alfred, Kaufm., Norden Hotel Itzen 
Stegmann, Victor, Oberregierungsrat, mit

Frau, Düsseldorf Strandhotel Kurhaus
Thielenhaus, Dr. jur. E., Amtsgerichtsrat, 

Solingen Hotel Rose
Thiemann, Sophie, Diakonisse, Geisweid

Ev. Schwesternheim
Unger, Heinz, Schüler, Eichwalde

Knabenheim Vaterland
Utsch, Selma, Schwester, Weidenau

Ev. Schwesternheim 
Waluga, Marie', Hamburg Claassens Hotel 
Weiß, Dr. Erich, Reichsbahnrat, mit Frau

und Kind, Berlin-Lichterfelde' Haus Rosendahl 
Wiederhold, Hilde und Erika, Hilden Hotel Itzen 
Wildhagen, Frau Hildegard, München

Strandhotel Kurhaus

Sie Sroette oon links 
Sejpipte einer ßöniglipen Siebe. 

‘Son ^ e t e r Stoll.
2. Smrtfeßung

_ „Unb ip begreife nipt, moßer Sie öen JJlut nehmen, 
mir ein BHDatiipnuuu über föniglipe BiHpten gu halten. 
3d) weiß allein, was id) gu tun unb gu lagen habe! Sein 
SBort mehr! 3d) werbe morgen ober übermorgen abreijen. 
©as bürgte genügen. Das Kabinett hat ja non jeher mehr' 
auf meine butter gehört als auf mid)."

^ernanbeg richtete fiel) höher auf. Es war etwas Be» 
gmtngenbes in feiner Brt, mit ber er 'JJlanuel nun unfah. 
Unb feine Stimme (lang um einen kaum mexHipen Son 
fdjärfer als gunor:

„JJlajejtät werben fiel) gewiß entfließen, noch beute 
gu fahren. 3d) bin übergeugt —“

Ein turger, gorniger Laut non ben Rippen bes Königs 
Jpernanbeg fuhr ruhig, betont fort:

,,3d) bin übergeugt bauen! 3hre 'JJlajejtät bie Königin 
ift nämlid) erkrankt. Sie ift außerftanbe, bie Begierungs» 
gejpäfte weitergujühten. Das Kabinett bat übermorgen 
äußerft ruiptige, uriaiißpiebbare Befplüße gu faßen, bie 
oon Eurer Königlichen JJlajeität’perfönlip gu unterjeip» 
nen finb. Dorum bin id) hier!“

Manuel biß bie 3ähne in bie Wippen. Das aljo war 
es! Daher bi? Dringlichkeit!

„wieine Blutter - tränt?“
„Die Königin Amalie liegt feit brei lager gu Bett,“ 

Jagte §ernanbeg furg, fachlich, fühl.
JJlanuel blickte ibn forfd)enb an. Seine Blutter war 

eine große, ftattlidje, gefuntnrobufte ft-rau, bie niemals 
Kranfjein a^omit hatte, öerrijp, mit fernen oon Eifert

„3a, bann —“ Er lächelte plößlip hilflos.
Es tlopfte leife an bie Tür. Eorteg-öffnete unb nahm 

bem Bogenbiener einen Bettel ab ßwei Jßotte ftanben 
barauf getrißelt in einer gragtöjen JJläbpenbanbjprift. Er 
überreichte ihn bem König.

Der las: ,,3d) tomme.“
Starrte auf bie beiben bünnen, nerheißungsootlen 

jßorte. fächelte wie befchenft. §ernanbeg jagte falt:
„Der 3ug fährt in gwei Stunben, JJlajejtät. 3d) habe 

bereits einen Sonberwagen beftellt.“
Sdjweigen. JJlanuel hielt mit gitternber ftauß bett Stiel 

bes Settkelpes umfaßt. Die — Pflicht — rief!
„Jlljonjo —“
Es Hang heijer, gequält.
Eorteg blidte ihn feft an. Son JRitleib erfüllt. 3n 

bas neue Schweigen tönten bie braujenben Worbe ber 
ÜJlujit aus bem Drpefter wie ftanfarenftöße. Beifallrufe 
bes Bublitums, tnatternbes Epo jujammenfplagerber 
§änbe. Bielftimmiger JJläbpenfang oon ber Sühne 
Schlußauftritt bes Balletts!

Der König jtieß bie Heine Tür auf, bie bie Sicht über 
bie Logenpläße gur Sühne freigab.

SMrbelnbe, gejchmeibige Körper, lang! lang! Eancan! 
Ulppotßeoje ber Bebenslujt. Beuptenbe Bugen in ben gepu» 
berten ©epptern.

Unb ba — oorn — in ber erpen Reiße ber. Tänzerin» 
nen — bie Blonbe! Dte Eingige! Shre Singen — fupten pe 
niept nad) ihm? ©rügten pe ihn nid)t uertraulip, noll 
Scheu unb pumtner ftrage? JBirbelte ihre Schlankheit unb 
SInmut im taumelnden Rßgtßmus bei Blupt nicht nur 
für ihn? ©alt ihm niept bie ausgeredte Sehnjucpt ihrer 
Btme? Das flammende Slot ber Sippen? Das ftrahlenbe 
flachen ihres jungen ©eppts?

^ernanbeg blidte über bes Königs Sdjulter hinweg 
gur 'Bühne. Seine jparfen, pecpenben Ulugen jähen alles. 
Er war ein kluger, jeelenkunbiger JJlann, ber alte Jrjernan» 
beg! Ein jpöttijpes Bäpeln glitt um (einen JJlunb. Brutal 
jagte er:

„JJlajeftät werben keine 3ed gu ocrlieren haben.“
'JJlanuel brepte pep mit einem 'Rud um. Er hielt bas 

©las nop immer in ber §anb. Blößltd) burpftrömte tpn 
bas ©efühl ohnmächtigen §aßes gegen biejen 'JJlann jo 
ftarf, baß feine ftaup pd) feper jpannte — jplitternb klirrte 
bas ©las gur Erbe. Eorteg fprang pingu. JJlanuel lächelte 
grimäßenpaft, wäprenb er mit bem Tajpentup ben Bluts» 
tropfen uon ber uerleßten §anb tupfte.

„Es ift niepts, Blfonjo. Es ging nur eben — eine große 
Hoffnung in Sperben. Daran müßen pp junge Könige 
gewöpnen. Kommen Sie, meine Herren!“

3. Kapitel.
„Das ift eine 3nfamie!“
Die ftattlidje, wueptige Erjpeinung ber Königin SImalie 

gudte gujammen. 3pr herbes, faft männliches ©eppt war 
gerötet. Die Jßorte 'JJlanuels klangen hopnooll in bem 
großen ©etnad) bes königlichen Balapes wiber.

Der greife be Eaftro lehnte am ftenper unb jah auj 
ben $afen hinaus. Das Bleer leupiete unter ber Sonne 
wie flüfpges Silber.

„Wein Sohn — mäßige bip!“
Die Stimme ber Königin bebte leife.
JJlanuel lacpte furg auf.
„JJläßigen! So aljo fiept beine Krankheit aus! Des» 

wegen muß icp §als über Kopf nad) §auje. Kabinettsbe» 
jpluß über — meine zukünftige ftrau! Daß icp latpe! $abe 
icp es boep geahnt, baß ^ernanbeg wieber einmal gelogen 
pat! Berrüdt! Jßäßrenb icp fort bin, wählt man ingroi» 
jepen eine erlaucpte ©emaßlin für mid). Berpanbelt über 
meinen Kopf pinroeg mit bem fpanijpen $of! 3cp nenne 
jo etwas eine 3nfamie! Es gibt fein anberes Jßort bafür. 
JJleine Lebensgefährtin juclje id) mir jelbp! 3d)! 3dj 
brauche baju nipt bie §ilfe eines Kabinetts!“

Da wanbte pep be Eapro um. Sein maptuolles Ulntliß, 
oon oielen galten gefurcht, jap jepr ernft aus. Der eis» 
graue Bart gab ipm' etwas Broppetijcpes.

„JJlajeftät finb jepr temperamentDoIl. Das ift feines» 
wegs oon Uebel. Das Bolt liebt junge, temperamentDoIle 
^errfper. Ulber nur Temperament, bas maept noep feine 
Berjönlipfeit, Soßeit.“

§ißig warf JJlanuel bin:
„3cp pabe aup niept ben Eprgeig, eine Berfönlicpfeit gu 

jein. JIup niept bie Trägheit, eine Buppe aus mir macpen 
gu laßen, be Eaftro.“

„JBir haben Eurer JJlajejtät jdjon oor JJlonaten ange» 
beutet, baß eine heirat im 3ntereße ber DpnMtie läge. 
Eine junge Königin jpafft ftüplung mit bem Bolf, eine 
jgmpatßijpe Königin fpüßt ben Thron beßer als bas hefte 
Kabinett. Unb bas portugiepjpe Bolf ift eines ber un» 
rupigpen. JJlan muß beigeiten oorbeugen.“

Die Königin nidte guftimmenb. De Eaftro patte reept. 
Ulber 'JJlanuel jagte mit blißenben Ulugen:

„JJlan bat miep niept gefragt, ob icp bie Krone tragen 
wollte. JJlan — bas Kabinett aljo — gab pe mir. Es 
wäre oielleidjt beßer gewejen —“

„JJlanuel!“
Die Königin Ulmalie unterbrach tpn Jdjroff, faß 

bropenb. Er jpmieg oerbißen.
„3cp — beine JJlutter — wünjepe, baß bu beiratep. Das 

jollte genügen. 3d) will bir gern gugefteben, baß bu nop 
jung biß unb hieß in beinern königlichen Bfliptenkreis noch 
nid)t gang ^ureptfinbeft. Da mußt bu biep eben meiner 
ftüpiung unb ber bes Kabinetts füg|am anoertrauen. Die 
ftreigügigfeit, bie bu als Bring genoßen pap, paft bu jeßt 
eben niept mehr. 3e poper bet JJlenjp, um jo größer bie 
Bflipten. Dem Ulnbenten beines großen Baters bift bu es 
jcpulbig, baß. bu jein Erbe flug uertoaltep. Unb nun — 
pep pe bir einmal an, bie Bringejpn 3jabella —“ Ein gü= 
tiges Läcpeln pujepte um ihren perben JJlunb. „Roch ift 
ja alles im Stabium ber Berpanblung. Es wirb 3eB oer» 
gehen, mein Sopn. Ulber bu mußt, bas verlange icp wenig» 
pens unb barf es verlangen, bid) mit bem ©ebanfen an 
bieje betrat vertraut machen. Unb ba icp ahnte, baß bu in 
beinern jugenblipen ftreipeitsbrang aud) einet gweiten 
JJlahnung nad) UBien niept gleich ftolge leiften würbeft, 
barum befam ^ernanbeg ben Uluftrag, bid) unter allen Um» 
pänben nad) Lißabon gurüdgupolen. Daß er in feinen 
JJlitteln manchmal wenig wählerijp ift — man muß es 
ipm burepgepen laßen. 3n ber Diplomatie gelten alle Bi» 
ften.“

JJlanuel läcpelte ironijdj.
„Ultp, JJlutter, laß nur. Bielleidji meinft bu es gut. 

Ulber —“
„De Eaftro, kommen Sie nur näher!“
Der JJlinifter verließ feinen Blaß am ftenper. Deff» 

nete bie fpwaraleberne Ulftentajpe, ohne, bie ibn JJlanuel

überhaupt ntpt rannte, uno trat an Den lifd) heran. Einer 
bejonberen Blappe entnahm er einige Spriftpüde unb 
einige BPotographien.

„Dies ift wohl bie befte,“ jagte er unb reichte bem Kö
nig bas Bilb ber Bringejpn 3jabella hin.

Der nahm es mit kargem ©riff.
Blidte barauf.
Die Königin läcpelte janft unb jap be Eapro oerpoblcn 

an, ber pp mit ber ipm eigenen nonchalanten ©epe ben 
Bart ftriep.

Ein bübjpes, angenehmes Bläbpengepd)t. Etwas pop» 
mütig im Ulusbrud. Boll Stolg unb Selbpbewußtjein. JJla» 
nuel blidte ohne innere Teilnahme bie BPotographie an. 
Die Ulugenbrauen gujammengegogen. Die Lippen feft auj» 
einanbergepreßt.

UBas war bas?
Beränberten pp nipt plößlid) bieje JJläbpengüge auj 

eine abjonberlipe unb geheimnisvolle UBeije? Die Ulugen 
betauten ein leuptenbes, ftraplenbes Blau; in bem ^aar» 
gelod (prüßte es von golbenen ftunten; bie roten Bippen 
öffneten pp wie gu einem ftlüpern; bie Ulrme hoben unb 
bewegten pp gu einer lautlojen JJlelobie, verfpränlten 
pep int weißen Baden; in jtrablenber Spöne jpentte pp 
ipm bas junge, von verhaltenen Beibenjpaften geheimnis
voll burpfeelte ©eppt. Bein, bas war nipt mehr bie Brin» 
gejfin 3jabella — bas war bie Tängerin von UBien, bie 
Spöne, Eingige, JBunberbare! UBar jein Spidjal!

Er fühlte nipt, wie ein glüdlipes Bäpeln über jein 
©eppt flammte. JBußte nipt, baß biejes Bäpeln unb bieje 
Berjunfenheit faljp gebeutet werben fonnten, von ben bei» 
ben, bie neben ipm ftanben unb jebe jeiner ©efüplsregun 
gen jparfäugig gu erraten jupten.

Die Königin Ulmalie jagte jpließlip lapenb:
„Bun? ©efällt pe bir? 5p hab’s ja gewußt, JJla» 

nueL“
Ortfcßung folgt.)

Amtliche Bekanntmachungen.
An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 
Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswirt vor- 
gelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzutragen, 
damit der Hauswirt die Anmeldung bei der Bade- 
verwaltung machen kann. Nach dieser Eintragung wird 
die Kurliste auf gestellt und wird daher um sehr 
deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
18. April 1901 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen, Stand, Gewerbe und Heimats
ort bei der Bade Verwaltung in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Polizeiverordnung
über das Baden am Strande.

Auf Grund der §§ 14, 24, 27 und 33 des Polizei
verwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931 (G.S. S. 77) 
wird für die Jnseln Norderney, Juist und Baltrum nach 
Anhörung der Gemeindevorstände ohne vorherige Zu
stimmung des Kreisausschusses, da- der Fall keinen Auf
schub gestattet, folgende Polizeiverordnung erlassen:

§ 1.
Auf denjenigen. Strandstrecken, auf welchen vom 

Regierungspräsidenten den Gemeingebrauch ausschlie^ 
ßende Badegerechtigkeiten erteilt sind, durf nur an den 
von den Badeverwaltungen hierfür bestimmten Stellen, 
für die besondere- Einrichtungen und Sicherheitsmaß
nahmen getroffen sind, gebadet werden. Auch ist hier 
das Baden nur während der von der Badeverwaltung 
festgesetzten Badestunden gestattet.

§ 2.
Den Anweisungen der Badewärter haben die 

Badenden unbedingt und sofort Folge zu leisten, 
ebenso den von den Badewärtern mit Horn, Pfeife 
oder anderen Instrumenten gegebenen Signalen.

§ -3.
Bei Zuwiderhandlungen kann ein Zwangsgeld bis 

zu 100 RM., an dessen Stelle im Falle der Nicht
beitreibbarkeit eine Zwangshaft bis zu 2 Wochen tritt, 
festgesetzt werden.

§ 4.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft und am 31. Dezember 1962 
außer Kraft.

Norden, den 9. Juli 1933.

Der Landrat.
Schede.

Polizeiverordnung
betreffend den Schutz der Dünen.

Auf Grund der §§ 137 und 139 des Gesetzes über 
die all gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
(Ges.S. S. 195), der §§ 6, 11, 12 und 13 der Ver
ordnung über die Polizeiverwaltung in den neu erd 
worbenen Landesteilen vom 20. September 1867 (Ges.S.! 
S. 1529), des § 366 a des Reichsstrafgesetzbuches und 
der Verordnung über Vermögensstrafen und Bußen vom 
6. Februar 1924 (R.G.B1. I S. 44) wird zum Schutz 
der Dünen auf den ostfriesischen Inseln für den Re-I 
gierungsbezirk Aurich folgende Polizeiverordnung erl 
lassen.



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezial-Abtellung: Qualitäts-Schüttwaren
Allein-Verkauf der Marken Mercedes und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise!

T.F.DAMM, Norden
Fernsprecher 2328

Auswahlsendung gerne zu Diensten

Die Polizeiverordnung hat unter dem 1. April 1930 
die Zustimmung des Bezirksausschusses gefunden.

§ 1.
Das Betreten der Randdünen (Außendünen) ist ver

boten, soweit an ihnen Dünenschutzarbeiten (Helm
pflanzungen, Verbauungen durch Busch- oder Rohr
zäune usw.) ausgeführt sind oder werden; hier ist das 
Ueberschreiten der Randdünen nur auf den von der 
Wasserbauverwaltung oder auf ihre Veranlassung ein- 
gezäunten Ueberwegen gestattet.

§ 2.
Das Betreten der Innendünen ist im allgemeinen 

gestattet. Ausgenommen hiervon sind jedoch alle 
Wundstellen, Sandbrüche und Helmpflanzungen; ferner 
alle sonstigen Pflanzungen und Schonungen, die durch 
Schilder oder Umzäunungen kenntlich gemacht sind.

§ 3.
Allgemein ist in den Dünen verboten:

a) das Ausreißen, Abschneiden, Abmähen und 
Ausrechen von Helm (Strandhafer und Strand
roggen),

b) das Ablegen von Bauschutt und Hausunrat, 
außer an den von der Polizeibehörde zuge- 
lässenen Stellen,

c) das Fahren, Karren und Reiten außerhalb der 
ordentlichen Wege,

d) das Weiden und das freie Umherlaufenlassen von 
Vieh und Geflügel,

e) das Aufgraben, Wundmachen und Abschälen der 
Dünen, gleichgültig zu welchem Zweck, sowie 
die Entnahme von Sand, außer an den von der 
Polizeibehörde zugelassenen Stellen,

f) das Feueranmachen in den Waldbeständen, 
Pflanzungen und Schonungen, sowie in deren 
Nähe.

§ 4.
Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 

werden mit Geldstrafe bis zu 160,— RM. oder mit 
Haft bestraft.

§ 5.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer 

Veröffentlichung im Regierungsamtsblatt in Kraft.
Aurich, den 6. März 1930.

Der Kegierungs-Fräsident.
gez. Berghaus.

(Damen-Bedienung, fachkundig)
Alleinverkauf der bewährten Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Sirand- Drogerie Miizscherhng 
(Die Fachdrogerie) gegenüber dem Rathaus.

SMMK*
Bes.: Ed. Oldewurtel. Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 186

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
, Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer

Täglich von 4 6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Strandkaffee

Der.Treffpunkt aller Badegäste Ist dei Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kindertall. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von B1^ —10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunter laltung

Tanzleitung: W. Baitel aus Hamburg

Heimatliteratur und 
naturwi[[en[chaftliche Bücher
Leege: Der Memmert 

und wir 1.—
Juister Billzauber u. d.

Memmertvogelparadies 1.—
Blickslager: Stimmen 

der Heimat 3.—
Berend de Vries:

Der Pfingstbusch der
Bark Confidentia 4 —

Dr. Kuckuck:
Der Strandwanderer 7.—

Dr. Flöricke:
Strandbüchlein 2.25

Siebs: Die Norderneyer 
geb. 6.00, kart. 5.00

Bielefeld: Flora u. ostfr. Halb
insel u. ihrer Gestädeinsel 3.—

Hermann Tho^, Norden

I
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wurstwaren

Fernsprecher Nr. 2373

Täglich große Auswahl in

Honditovei-u. Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets von Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

*

Besitzer:

D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

‘Die Seefranfßeit unb ihre ^etäm^fung,
Sielen SJlenfcben wirb bie greube an einer frönen ©ee» 

reife burd) bie ©eetrantßeit vergällt, gegen bie fie bie ver» 
fdjiebenartigften SRittel anwenben, ohne baß jebod) ein fixerer 
©rfolg eintritt. Sogar bie erfahrenden Schiffer werben feefrant. 
®iefe§ luftige Selben wirb infolge ber ©djtvanfungen be§ 
ga^rjeuge? burd) SReijung ber Bogengänge, be? ®leid)gewi(^t?= 
organ?, beroorgerufen. Tie Bogengänge finb brei aufeinanber 
{entrecht in ben brei ^Richtungen be? {Raume? angeorbnete, 
flüffigteitSgefüßte Kanäle oon außerorbentlich großer ®mpfinb« 
lidjteit. 211? Beweis für bie 2Iuffaffung, baß bie ©eetranfheit 
mit ihren folgen, wie Uebelleit, Trehfchwinbel, ©chweißau?brud), 
©rbredjen, Betlemmung?= unb Ulngftgefühl unb fd)ließlid) 
fiumpfefte ©leichgültigfeit, ihren Urfprung in ben ®leichgewicht?= 
Organen be? inneren führe? hat nnb oon bort bie fRei^e auf 
anbere Sebiete be§ menfchlichen Körper? überträgt, tann bie 
Beobachtung gelten, baß bet größte Seil bet Saubftuminen 
oon ber ©eetranfheit voQfmmnen oerfchont bleibt. $ur Be= 
fämpfung ber ©eetranfheit hat man bie wiberfprechenbften 
SRittel empfohlen. Ulm jwedmäßigften hat e? fiel) noch immer 
erwiefen, fiel) an Borb bort aufjuhaltcn, wo ba? ©chiff am 
wenigften ©chwantungen macht, alfo in ber SRitte, unb bie 
{Rüdlage ju bevorzugen. Bor allem aber bleibe man an ®ed, 
benn bumpfe Suft fd)abet. ®? ift ratfam, einige Sage vor 
Eintritt ber ©eefahrt eine vernünftige Siät einjuhalten unb 
fernere ©erichte ju vertreiben, ©eit einiger ßeit gibt e? auch 
eine {Reiße vor fÜr^neien, von benen bie ©rregbarfeit be§ ®e= 
hirn§ unb be? Brc^jentrum? ßerabgefeßt wirb. ^um Schluß 
noch eia Sroftwort für bie Opfer ber ©eetranfheit: mit ju* 
nehmenbem Sliter nimmt bieSlnfäHigteit in ben meiften fällen ab.

M. Morsbach-Hartstein: Juister Geschichten - Ebbe und Flut 1.— 
zu haben im

Kaufhaus Henning

Oldenburgische Landesbank 
(Spar- & Leihbank) A.-G.

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist:
W. Altmanns, Wilhelmstra|je 50 

Ausflugsort 

LOOG
Restaurant u. Cafe „Zur freien Aussicht“ 
hält sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Kinderspielplatz, frische Milch 
von eigenen Kühen, Wagen zu 
Lustfahrten, Pension für Reit

pferde im Ort.
Fernruf 133 M. Saathoff

Hauptschriftleiter: Otto G Soltau, Norden. 
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltau, Norden. 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Nord'n.
D.-A. Juni 1935: 330

Welch ein

MiMÄ
1 frische lösche |

i durch Persil i
Paul Fritsche, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fachgeschäft für Oefen, Herde 

Wand- und Fuhhodenfliesen

Rudolf Haars
Damen-, Herren-Frisiersalons
elektrische Fuß-, Handpflege
Parfümerie Fernsprecher 207

Strand st raße und Wi 1 he 1 m straße

Oas See-Ac|uarium
der Badeverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurvest versäume 
diese Sehenswürdigkeit

Fluttabelle 
und Ladezeiten 

vom 6. bis 22. Juli

Nord dei eh—J uist 
und zurück

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutschlands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

Frau Gerhd. Habbinga Wwe.
Mittelstpaße 14 Schlächterei Fernsprecher 129 

*
Sämtliche Fleisch- und Wupstruaren 

la. Qualität
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Eigene moderne Kühlanlagen.

Reise- und Verkehrsbüro

I
 Reinlid. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 

Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

I
 Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 

eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer
haven-Bremen.

Datum Hoch
wasser Badezeiten

6. So. 14,57 11,00-15,00
7. Sg. 15,30 12,00-16,00
8. Mo. 16,09 13,00 — 16,30
9. Di. 16,53 13,00—17,00

10. Mi. 17,39 14,00-18,00
11. Do. 18,40 14,45-19,00
12. Fr. 19,54 16,00-19,30
13. So. 8,23 6,00— 9,00

21,10 17,00—20,00
14. Sg. 9,39 6,00 - 9,80

22,16 18,00—20,30
15. Mo 10,35 6,30—10,30
16. Di. 11,26 7,30—11,30
17. Mi. 12,08 8,30-12,30
18. Do. 13,06 9,30-13,30
19. Fr. 13,53 10,30-14,00
20. So. 14,37 11,00—14,30
21. Sg. 15,18 12,00—15,00
22. Mo. 16,00 12,30-16,00

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Ab Ab
Juli Nord- Juist

deich (Bhf.)

6. So. M 13.00 D 12 00
1) 14 45 M 15.00

7. Sg. M 13.00 D 13.00
D 15.20 M 15.30

8. Mo. M 13.00 D 13.00
D 16 00 M 14.45
M 17.15 —

9. Di. M 13 00 M 5.00
D 16.45x D 14.00
M 17.45 M 15.30

10. Mi. M 14.30 M 5.45
D 17.45 D 14.30

— M 17.00
11. Do. M 14.30 D 5.30

D 18.00 M 17.00
12. Fr. M 7.45 D 6.15

D 18.00 M 17.30
13. So. M 8.45 D 7.30

D 18.00 M 17.80

#M
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

$o*e
Allein-Verkauf: Strand-Drogerie 

G. Mitzscherling
gegenüber dem Rathaus



Und nach dem Abendessen gehen wir zum

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der herrlichen grünen 
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine

Im Anstich:
DORTMUNDER UNION
HAAKE BECK
RAD EBERGER P1L SN ER
MÜNCHEN E R EÖWE N B R Ä U

Spezialität: 
„SEERÄUBER“ 

m ä n n 1 i c h 
weiblich

Der kürzeste und billigste Reise
weg nadi der Nordsee-Insel Juist
führt über Norddeich 85

Ganzjährige Dampferverbiudung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgarage am Dampf er-Anleger 
(Mole) in Norddeich

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

Fachgeschäft

Augenopfik
Reparaturen prompt und billig

Fernsprecher Nr. 134

für Schmuch, Uhren un

«voornftaat ft^'ejTgisßll^ JloröeniOfifpieeiKi 
■izeutjcfjlante g^Obrnbrenueref, gegründet 1806

Auskunftfund Fahrpläne kostenlos durch die
ALL-Oes. Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641 
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 88

Restaurant und Cafe

Giftbude“

Eintritt frei! Mäßige Preise!

Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152
Leiterin: Kindergärtnerin E. Gün111 er

Strandstrasse 1?
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise.
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

Färberei und Wäscherei 
Barghoorn • Emden

färbt, reinigt, posiert, wäscht
Annahmestelle für Juist

Schmidt’s
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen 
und schnellstens zurückgeliefert

Juisier Bankv»jdi
Reichsbaak-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 71222 / Telefon Nr. 147

Kostenlose Seid - Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekreditbriefen und Registermark
reisesdaecks

Konditorei und Cafe

59W e s t e n d“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, 
Tee-und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eis
getränke. Bestellungen auf Torten usw. werden 
prompt ausgeführt. Konditorei mit elektrischem 
Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen.

Fernsprecher Nr. 176

Bringe meine äsen^ riei 
mit elektrischem Betrieb 

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H» Schiffer
Gegründet 1884
Fr i e s e n s t r a s s e 1 • neben der Villa Charlotte

DampfsBäckerei 
und Konditorei

von

ß.O.ßabbing
neben Hotel Itzen

empfiehlt

täglich frische Back« 
und Konditorwaren!

Bestellungen werden prora 
ausgeführt.

Ferner empfehle mein der 1 
zeit entsprechend eingerichi

Kaffee
Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cale direkt N 
Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussil 
auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Tag] 
nachmittags großes Künstler-Konzert mit Tanzeinlag 
abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Un 
haltung sowie besondere Veranstaltungen. Treffpm 
aller Badegäste und Fremden. Eigene Konditorei. Vorz 
licher Kaffee. Gutgepflegte Biere. Weine erster Firn

Im PrliHWorlmim Günther
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39 
sind die Kinder bei bester Verpflegung und 
liebevoller Behandlung gut aufgehoben.

HOTEL-PENSION

WORCH
Inhaber: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 

In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Fernsprecher Nr. 118

Druchsadien aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G_ Soltau, Bu<hdru<kerei, Korden, Am Marku

Cfa.asse,n's ^otef.und fo^ier^ädser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Ganz
jährig geöffnet. Gemütliches Bier- und Weinlokal. Erst
klassiger Mittagstisch zu soliden Preisen. Eigene Gespanne 
für Lust-, Jagd- und Extrafahrten.

Brno
rechts dem Hauptbahnhof 

gegenüber

Hotel Bach
» FiMlM 

Beichchot
Pare-Hotel
Schäfers Hotel

:

X Oefen u. Herdei 
fHaus- u. Küchengerät) 
Eisen waren, Werkzeug 

Baubeschläge

Ji. Bünting
\ Norden J

Fernruf 2375

Zimmer
von

RM 2.50
an

s

Serviettentasdien
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, liortien
Markt 6

Halte den geehrten Gästen meine

Eahnhofswirfscha
g e m ü ( I i c h e s Loka

Telefon 125

und<iiePension Inselro 
bestens empfohlen.

Gerhard Ro

Carl
Ronninos 
Kaffee 

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Besitzer Heinrich Haase / Fernsprecher 101 L Vornehmes Haus in nächster Nähe der Irl ■ ll\F JJost und des Badestrandes. Vorzüglicher 
Mittagstisch. Große Abendkarte. Behag- 
AH16 Restaurations-Räume. Weine erster 
Häuser, gut gepflegte Biere.

H. Wessels
Strandstrasse 
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle lür 
HriuTulllintvHU

Eigene Kühlanlagen 
ff. Aufschnitt

Ian Otllericli
Sämlllchc Badeartmel
Spiclwaren
SMoladeii
HoDfitüren

Grohe Auswahl in
Andenken aller Ari.

Norden, Wesiersir. 85
Fernsprecher 2046
Kraftfahrzeuge

Tankstelle, Garagen 
Auto -Vermietungen

Gehr. Banns, MeM M
Adolf-Hitler-Straße, bei der evangelischen Kirchi 

empfiehlt:
Tee-, Kaffee, sowie sämtliche Kolonial- 

waren, Feinkost, Weine und Spirituosen 

Porzellan u. Eisenwaren, Bier u. Brunnen

Gleichzeitig empfehlen wir uns den ge 
ehrten Kurgästen als Seehundsjäger

Erstes Konliiiiren-Gesdiäh am Platze! 
Pralinen und Schokoladen 
Osilriesisdier Tee. — Versand 

empfiehlt das Spezialgeschäft von

Bernhard Hollander
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 134

Kreis- und Stadisparkasse, Hörder
mündelsicher

| Nebenstelle Juist bei J. de Vries & Cd

I
 Fernsprecher Juist Nr. 105

Annahme von Spareinlagen und Saisongelder 
! Kostenfreie Führung von Guthabenrechnunge

Einlösung von Reisekreditbriefen


